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10. Comité international des Tables Annuelles de Constantes et Données

numériques de Chimie, de Physique, de Biologie et de Technologie

Le Comité a fait paraître en 1939 une série de fascicules portant
les numéros 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33.

La publication a été suspendue à partir de septembre du fait des
événements actuels. Paul Dutoit.

11. Schweizerisches Forschungsinstitut für Hochgebirgsklima und
Tuberkulose in Davos

An der vorletzten Sitzung am 30. September 1939 in Davos konnte
der Stiftungsrat einerseits mit Befriedigung die günstigen Berichte über
das letzte Friedensjahr 1938/1939 entgegennehmen, anderseits beschäftigten

ihn allerlei vorsorgliche Massnahmen, welche der ausgebrochene
Krieg in unsern Nachbarländern nahelegte, und eine gewisse Sorge um
die Zukunft der Institute beherrschte die Versammlungen. Zuversichtlich
war die Stimmung an der letzten Versammlung vom 10. August 1940,
an welcher der feste Wille seinen Ausdruck fand, alles zu tun, um das
Davoser Forschungsinstitut über die ungünstigen Zeiten hinweg über
Wasser zu halten. Allerdings macht der starke Rückgang der
Stiftungstaxen der Davoser Gäste eine scharfe finanzielle Einschränkung
notwendig, doch konnte die Arbeit bis anhin in den Instituten in
befriedigender Weise weitergeführt werden. Die pathologisch-anatomische
und bakteriologische Abteilung unter Leitung von Herrn Prof. W.
Berblinger hat, wie eine Statistik der Untersuchungen zeigt, weiter Fuss
gefasst. Beim physikalisch-meteorologischen Observatorium ist die
wissenschaftliche Institutsarbeit etwas zurückgetreten zugunsten der
Betätigung seiner wissenschaftlichen Kräfte im Dienste unserer
Landesverteidigung. Der Vorsteher des Observatoriums, Herr Dr. W. Möri-
kofer, war stark in Anspruch genommen durch den passiven Luftschutz,
durch organisatorische Arbeiten für die in Graubünden stattfindenden
Lawinenkurse der Armee und als Lehrer in mehrwöchigen Armeewetterkursen.

Sein Assistent, Herr Thams, war seit der Mobilisation im Herbst
1939 als Hilfsdienstpflichtiger mit Ausnahme eines kurzen Urlaubes
ständig im Aktivdienst. Der von ihm geleitete Wetterdienst der Geb.-
Brigade 12 hat die volle Anerkennung hoher militärischer Stellen
gefunden und wirkte als Beispiel bei andern Truppenkörpern. Herr
Thams war ebenfalls als Lehrer bei den schon erwähnten Armeewetterkursen

tätig. So ruhte die wissenschaftliche Tätigkeit des Observatoriums

fast vollständig auf den Schultern des Assistenten Herrn Pro-
haska. Es war trotzdem möglich, alle laufenden Messreihen
uneingeschränkt weiterzuführen und daneben noch einige Spezialarbeiten zum
Abschluss zu bringen.

In bezug auf die Veröffentlichungen des Davoser Forschungsinstitutes

sei auf den gedruckten Jahresbericht 1938/1939 verwiesen.
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